
 
 
Selbstverpflichtung zum Umgang mit Verletzungen gegen die  
sexuelle Selbstbestimmung (sexualisierte Gewalt) innerhalb der  
Evangelischen Landeskirche in Württemberg  
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Die Evangelische Landeskirche in Württemberg ist sich bewusst, dass sexualisierte Gewalt, Grenzverletzungen und Missbrauch 
überall geschehen, in einer Kultur des Schweigens, des Verleugnens und des Wegschauens aber „gedeihen“ können. 

Wer Angebote in der Evangelischen Kirche in Württemberg wahrnimmt oder in ihr mitarbeitet ist vor allen Formen 
sexualisierter Gewalt zu schützen. Jede Handlung und jedes Verhalten, das die Achtung und Würde eines anderen Menschen 
und dessen Entwicklung verletzt, widersprechen dem Grundgedanken kirchlichen Handelns. 

 

 
 

(Ort, Datum) (Unterschrift) 

 

 

Verpflichtung des/der Beschäftigten 
 
Ich,  
(Nachname, Vorname) (Geburtsdatum) 

bin in der Evangelischen Landeskirche in Württemberg als  

 

(Bezeichnung der Tätigkeit) 

in 

 

(Einrichtung, Dienstort) 

tätig. 

Ich verpflichte mich, alles in meinen Möglichkeiten Stehende zu tun, damit Kirche ein Schutz- und Kompetenzort für 
Menschen ist. Besonders in der Zeit, in der ich für Personen verantwortlich bin, trage ich dazu bei, dass sie vor 
sexualisierter Gewalt, körperlichem und seelischen Schaden geschützt sind. 

1. Ich bin mir meiner besonderen Vertrauens- und Autoritätsstellung gegenüber den mir anvertrauten Personen 
bewusst und handle nachvollziehbar und ehrlich. 

2. Die Leitlinien zum sicheren Umgang mit Nähe und Distanz wurden mir ausgehändigt. Ich habe sie gelesen, 
verstanden und werde sie als Grundlage meiner Haltung im Kontext meiner Arbeit beachten und in meinem 
Verantwortungsbereich regelmäßig thematisieren. 

3. Ich beteilige mich aktiv bei der Entwicklung und Implementierung von Schutz- und Präventionskonzepten in meinem 
Verantwortungsbereich und spreche aktiv das Thema in Dienstgruppen und Teams an. 

4. Mir unterstellte ehrenamtlich und hauptberuflich Mitarbeitende unterstütze ich bei der Wahrnehmung des Themas, 
gebe Informationen weiter und vereinbare Verantwortlichkeiten. 

5. Ich informiere mich über  

 den Umgang mit sexualisierter Gewalt innerhalb der Landeskirche in Württemberg mittels der Online-
Information und bespreche ggf. meine Fragen mit meiner Vorgesetzten/meinem Vorgesetzten. 

 die Verfahrenswege zur Intervention bei sexualisierter Gewalt und die entsprechenden (Erst-) Ansprechpartner 
für meine Dienststelle, meinen Verband oder meinen Träger. 

 Möglichkeiten der Prävention und nehme an Fortbildungsangeboten gemäß der Schulungsverpflichtung der 
Evangelischen Landeskirche in Württemberg teil. 
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